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Klicken Sie in das Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Burg aus dem 15. Jahrhundert.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 56°24'13.2" N, 5°01'38.8" W

Höhe: 50 m ü. NN

Topografische Karte/n
nicht verfügbar

Kontaktdaten
k.A.

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
k.A.

Anfahrt mit dem PKW
An der Kreuzung der A 819 nach Inverary und der A 85 Tyndrum nach Oban liegt der mit roten Pfählen gekennzeichnete Partkplatz.
2. Möglichkeit: Mit dem Boot vom Lochawe Pier zu Burg fahren.
Kostenlose Parkplätze an der Burg und im Ort.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
Die Burg lag ehemals auf einer  Insel  in der  Nordostbucht des Loch Awe,  die  nur  mit dem Boot zugänglich war.  Heute ist  der

Wasserspiegel des Loch Awe gesunken, so dass der Landzugang möglich ist. Es bestehet jedoch auch die Möglichkeit mit dem Boot
vom Lochawe Pier aus zur Burg zu gelangen.

Öffnungszeiten
April - September
Montag - Sonntag: von 9:30 Uhr - 18:30 Uhr

Eintrittspreise
kostenlos

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
k.A.



Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
k.A.

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
k.A.

keine Bilder verfügbar

Quelle: Unbekannt

(durch Autor leicht aktualisiert)

14. Jh. Die Ländreien waren ursprünglich im Besitz des Mac Gregor Clans und gingen später durch Heirat an die Campbells über.

15. Jh. Kilchurn wird Hauptsitz der Campbells.

1440 - 1460 Der fünfetagige Keep / das Torhaus an der Ostecke wird errichtet, das Felsplateau war zu dieser Zeit mit einer kleinen Ringmauer

umbaut. Von dieser Mauer sind nur noch Teile in der südlichen Mauer erhalten. Der Zugang zur Burg erfolgte über einen Eingang im
Erdgeschoss des Keeps. Als Erbauer gilt Sir Colin Campbell, der schwarze Ritter von Rhodos, bzw. dessen Frau.

Ende 15. Jh. Duncan Campbell baut die Burg aus, eine große Halle wird von innen an die Südmauer angebaut, etwa 100 Jahre später wird diese
um einen Etage aufgestockt. Heute ist die Halle nicht mehr erhalten.

ca. 1575 Colin Campbell führt weitere Arbeiten aus. Die oberen Teile des Keeps werden erneuert, es werden runde Erker an den Ecken
angebaut. Zu dieser Zeit verlegt der Campbell Clan seinen Hauptsitz nach Fincharn in Perthshire.

1583 Duncan wird Nachfolger seinesn Vaters, er überwirft sich in einer blutigen Fede mit den Mc Gregors, die bis dahin als Verwalter der

Burg tätig waren.

1616 Der Zwischenbau zwischen dem Keep und der großen Halle wird errichtet. Er enthält neben einigen weiteren Kamenaten auch eine

kleine Kapelle.

1625 Duncan wird zum Baranet ernannt, er verstirbt 1631.

1654 Die Burg wird durch John von Glenorchy, dem ersten Earl von Breadbane,in foge einer Invasion durch die Herren von Argyll belagert

und besetzt.

ca. 1690 Der erste Earl von Breadbane lässt an der Nord-, West- und Südecke der Burg runde Türme errichten. Ferner werden an der
Nordwestseite eine Reihe von Baracken erbaut, die als Unterkünfte für ca. 200 Soldaten dienten. Es wird noch ein Zwischenbau im
Nordosten zwischen den Baracken und dem Keep errichtet, der als Küche und Lager diente. Schließlich wird noch der runde

Treppenturm auf der Südwestseite des Keep angebaut.

1715 Während des ersten Aufstandes der Jakobiter wird die Burg von Regierungstruppen besetzt.



1745 Die Burg dient als Ganision der Regierungstruppen in der zweiten Jakobitererhebung. Danach scheint die Burg nicht mehr oft genutzt

worden zu sein.

1760 Die Burg wird aufgegeben.

1770 Ein Blitz zestört das Dach des Turmhauses, welches nicht wieder aufgebaut wird.

1817 Durch Kanalarbeiten wird der Wasserspiegel des Lochs gesenkt, so dass die Burg fortan nicht mehr auf einer Insel liegt.

1879 Einer der Erker auf dem Keep wird vom selben Sturm abgerissen, der auch die Tay Brücke einstürzen lässt.

1887 Einige notdürftige Reparaturen werden durchgeführt, die aber die orginale Bausubstanz eher zestören als erhalten. Der ehemals so

mächtige Campbell Clan geht durch Mismanagement und Spielsucht nieder.

1953 Als letzte Besitzung wird Kilchurn Castle an den Staat verkauft. Heute ist der Torturm über Holztreppen zugänglich und die Burg ist
im Besitz des Department of Environment.

Quelle: Zusammenfassung der unter Literatur angegebenen Dokumente.
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